
Elektro Beckhoff Grimma
Schaltschrankbau

SCHWERPUNKTE DER ABTEILUNG SCHALTSCHRANKBAU

Planung, Projektierung, Fertigung und Montage von Niederspannungs-

schaltanlagen. Das Produktspektrum umfasst:

• Energieverteiler bis 630 Ampere

• Installationsverteiler jeder Art

• Isolierstoff-Verteilungen in IP 65

• Gebäudeautomatisierung

•  Steuerungsbau mit allen 

gängigen Bussystemen

• MSR Schaltanlagen

Elektro Beckhoff, Grimma

Schaltschrankbau

IM SCHRANK
DAS HERZSTÜCK DER BECKHOFF´SCHEN STEUERUNGS-

TECHNIK WIRD HEUTE GRÖSSTENTEILS IM SÄCHSISCHEN 

GRIMMA ZUM SCHLAGEN ERWECKT. SEITDEM DIE ABTEILUNG 

SCHALTSCHRANKBAU 2008 EIN EIGENES GEBÄUDE BEZOGEN 

HAT, SIND HIER BEREITS AN DIE 2000 VERTEILUNGEN PRODU-

ZIERT UND BEI BEDARF MIT DEN PATENTIERTEN BECKHOFF 

BUSKLEMMEN BESTÜCKT WORDEN. 

ALLES

Die Beckhoff-Zweigstelle in Sachsen besteht bereits 

seit 1992. Ursprünglich als logistische Erleichterung 

für die Durchführung einiger Projekte in den Neuen 

Bundesländern gedacht, wuchs der „kleine Neben-

zweig“ in rund zehn Jahren zu einer eigenständi-

gen Abteilung. Heute beschäftigt die Niederlassung 

Grimma über 100 Mitarbeiter. Dass sich Grimma zum 

Schwerpunkt des Schaltschrankbaus entwickelt, ist 

der Eigeninitiative der Mitarbeiter zu verdanken. Sie 

waren die treibenden Kräfte dafür, dass der „kleine 

Nebenzweig“ wuchs. 

AUF DIE KOLLEGEN IST VERLASS

Wie die Produktion der Schränke abläuft, erklärt Tilo 

Hummel, Leiter der Fachabteilung: „Mal erhalten wir 

einen kompletten Plan von den Kollegen, mal nur eine 

Leistungsbeschreibung. Daraufhin erstellen wir den 

Stromlaufplan und die Stücklisten. Dann werden die 

Bestellungen elektronisch ausgelöst.“ Sind alle Teile 

eingetroffen, werden sie vom Monteur nach Plan ver-

schraubt. Je nach Umfang der erforderlichen Kom-

ponenten dauert ein solcher Prozess laut  Hummel 

schon mal 14 Tage. Das hängt von der Komplexi-

tät des Schaltschrankes ab, die von der einfachen 

Stromverteilung bis zur automatisierten Gebäude-

steuerung variieren kann. 19 Mitarbeiter sorgen dafür, 

dass jeder Auftraggeber seine maßgeschneiderten 

Schaltschränke erhält. 

Auf der jeweiligen Baustelle brauchen diese dann 

„nur“ noch mit dem vorhandenen System verbunden 

zu werden. „Bei einer komplizierten Gebäudesteue-

rung ist das natürlich etwas aufwändiger“, so Abtei-

lungsleiter Hummel. 

SYSTEME MIT KÖPFCHEN!

Die Zielsetzung in der Abteilung Schaltschrankbau 

ist dabei klar: Kunden erhalten kompakte und wirt-

schaftliche Lösungen in exzellenter Technik für sämt-

liche Verteilerarten und Anwendungsgebiete. Das 

heißt: Optimale Beratung, Projektierung, Lieferung 

und Service – alles aus einer Hand! 
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